 Buselligenz-Biate 
fir das Großherzogthum Poſen. 
Intelligen⸗Eomtoir im Wosthause. 


297. Freitag, den 11. December 1840. 


Angekommene Fremde vom 9. December. 

Herr Buchhalter Truchſtaͤdt aus Mikuſzewo, l. im Hötel de Pologne; 
Hr. Oberland.⸗Ger.⸗Rath Solms aus Berlin, Hr. Kaufmann Reinoch aus Geifen- 
beim und Hr. Gutsbeſ. v. Dobrzycki aus Baborowo, l. im Hötel de Vienne; die 
Hod. Gutsbeſ. Jaͤckel aus Gr. Jeziory, o. Mikorski aus Malachowo und Hr. Poſt⸗ 
Secretair Schulze aus Berlin, l. im Hotel de Berlin; Hr. Schaufpieler Andree 
aus Lobenſtein, l. in den drei Kronen; Hr. Foͤrſter Lojewski aus Kl. Lubzna und Hr. 
Kaufm. Dreger aus Pudewitz, l. in den drei Sternen; Hr. Probſt Szezodrowski 
aus Giecz, die HH. Gutsbeſ. v. Koczorowski aus Lowscin, v. Makowski aus Go⸗ 
leczewo und v. Morze aus Murzynowo, l. im Hötel de Hambourg; die Herren 
Gutsbeſ. v. Milewski aus Buk und v. Mierzynski aus Bythin, l. im Hotel de 
Saxe; die HH. Kaufl. Krotoſzynskl aus Laczyce, Marbe und Weyl aus Liſſa, Fuß 
aus Gratz und Wongrowiec aus Wongrowitz, I. im Eichborn; Hr. Apotheker Laube 
aus Koſten, Hr. Kapellan Bartliſzewski aus Wiry und Hr. Probſt Knolinski aus 
Schmiegel, l. im Hötel de Rome; Hr. Maurermeiſter Tuchſcheer aus Lobſens und 
Hr. Kaufmann Wiener aus Liſſa, l. im Eichkranz. ö N 


— — ent, —— 


4) Avertiſſement. Die im Krotoſchiner Kreiſe, bei der Stadt Kozmin, 
belegenen und den ſogenannten Lipowiecer Schluͤſſel bildenden 4 adelichen Güter, 
Lipowiec mit dem Schloffe Kozmin, Staniewo, Hundsfeld und Czarnjſad, ſollen 
alternativ im Ganzen oder im Einzelnen pluslizitando verkauft werden. i 
Wir haben hierzu auf den 7. Januar £ Vormittags 10 Uhr in dem 
Conferenz⸗Zimmer der unterzeichneten Abtheilung Termin angeſetzt und laden Kauf⸗ 


* 
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luſtige hierzu mit dem Bemerken ein, daß bei der Lizitation auf die einzelnen Güter, 
und zwar für Lipowiec, Hundsfeld und Czarniſad für jedes als Kaution 3000 Rtht. 
in Poſener Pfandbriefen oder Staatsſchuldſcheinen, für Staniewo aber 1500 Nthl. 
im Lizitations⸗Termine erlegt werden müſſen. Die Kautlon für den ganzen Eipo⸗ 
wiecer Schluͤſſel beträgt 10,500 Rthlr. 5 h 


Die Biether, unter denen die Auswahl dem betreffenden Königl. Minifterio 
vorbehalten iſt, bleiben bis zum Eingange der diesfaͤlligen hoͤhern Entſcheidung an 
ihre Gebote gebunden. ö F 


Zum Gute Lipowiec gehdren, außer dem Schloſſe Kozmin, drei bei dieſer 
Stodt belegene Käufer, einige Teiche, eine Waſſermuͤhle, eine Potaſch ſiederei und 
die Berechtigung zur Erhebung des Marktſtandgeldes in der Neuſtadt Kozmin. 


Das Geſammt⸗ Areal beträgt 2092 Morg. 447 U◻Ruth.; darunter find: 


g an Acker % 8 Morg. 101 ◻IRuth. 
nv Miefen VVV 77 5 59 m 
„ Raumweide 24 „ 14 75 
„urbar zu machendem Forſtlande, 529 „ 82 „ 
Mm Teichen E21 77 11 m) 
" Gärten ur eis Aa er Teer 78 5 IT: 7 
„ Hof und Bauſtellen 27 „ 43 „ 
„Wege und Unland 71 „ 176 „ 
f ee Summa wie oben . 2092 Morg, 147 Ruth. 
Zum Gute Stanjewo gehbren: — 
an Acker 873 Morg. 73 Ruth. 
77 Wieſen TIEFE Ber 93 „ 95 15 
J Gärten 2 ". ? er e 13 7 150 7) 
„ ſeparat Hütungen und Forſtland 142 „ 122 „ 
„ Teichen; ER, 70 „ 
, ſonſtigen Gewüſſerrn 4 „ 53 
/ Hof und Bauſtellen 4 „ 78 „ 
„ Wegen und Unland Eu 24 45 a 7 121 m 
uin Summa 1202 Morg. 42 (Ruth. 


er 
Zum Gute Hundsfeld gehören: » 
an Acker . . 8 . 
„ Wieſen „ WE % ; 
„ Gaͤrten RAT N 
” Raumwelden  . „ oo .ı 0. 7 175 57 73 


1 


1283 Morg. 146 Ruth, 
26 „ 39 5 


N 


„ urbar zu machendem Forſtlande 
„ urbar zu machenden Teichen 
„ Hof und Bauſtellen 3 „, 6 „ 
; 7 Unland, 5 RER NER EEE ERS 39 7} 151 7 


in Summa . 1874 Morg. 53 [JRuth, | 


Zum Gute Czarnj ſad gehören: . 75 
a an Acker 1096 Morg. 136 [JRuth. 
fn. 98 „ 99 „ 
„ Obſt⸗ und Gemuͤſegaͤrten 
„ Raumweliden 18 „ 139 5 
„ urbar zu machendem Forſtlande. 508 „ 106 „„ 
„ Teichen h 6 77 20 ” 
„, Hof und Baufiellen . co. 8 „ 51 „ 
77 Unland, ee EP 41 77 136 m 


in Summa + 1818 Morg. 8 [iRuth. 


„„ II‘ 
18 77 98: 2 70 


Das Minimum des Kaufgeldes für das Gut Lipowiec nebſt Zubehör beträgt 
43,400 Rthlr., für Staniewo 17,300 Rthlr., für Hundsfeld 23,800 Rrhlr., 
für Czarnjſad 26,500 Rthlr. An Pfandbriefen übernehmen Käufer in vim pretii 
bei Lipowiec 11,075 Rthlr., bei Staniewo 7375 Rthlre, bei Hundsfeld 10,525 
Rthlr., bei Czarnjſad 5050 Rthlr. — Von dem nach Abzug der zu üͤbernehmen⸗ 
den Pfandbriefe verbleibenden Kaufgelderreſte iſt z mit dem bis Johanni 1841 durch 
Amortifation getilgten Theile der übernommenen Pfandbriefe vor der Uebergabe, 
das Reſiduum aber innerhalb dreier Jahre in 3 gleich jährlichen Raten zu bezahlen. 

Die ſpeziellen Veraͤußerungs⸗ Bedingungen liegen in unſerer Regiſtratur 
zut Einſicht der Kaufluſtigen bereit, und werden im Lizitations⸗Termine ſelbſt vor, 
gelegt werden. Pofen, den 12. November 1840, a 


Königliche Preußiſche Regierung; 
Abtheilung für die direkten Steuern, Domainen und Forſten. 
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2) Bekanntmachung. Höherer Beſtimmung zufolge ſollen die im Virnbau⸗ 
mer Kreiſe des Regierungs- Bezirks Poſen belegenen Domainen⸗ Vorwerke Kolno 
und Kaͤhme, von denen das erſtere 2 Mellen von der Kreisſtadt Birnbaum und der 
Warthe, 12 von Zirke, 3 von Pinne, 42 von Meſerſtz, Schwerin und Drieſen, 
8 von Landsberg a/ W. und 10 von Poſen entfernt iſt, das letztere aber unmittelbar 
an der von Berlin nach Poſen fuͤhrenden Chauſſee, 2 Meile von dem erſteren ent⸗ 
fernt liegt, mit einem Areal von 


1) 2785 Morgen 176 UIRuthen an Acker, N 

20 92 * 182 „ „ Gaͤrten und Beiſtuͤcken, 
3) 414 75 34 7 „ Wieſen, 

4) 30 7 28 TE 7 11 Gruͤnfutter⸗Koppeln, 
5) 241 7 10 „ „ Huͤtungen, 5 

6) 18 12 „ „ Hof- und Bauſtellen, 
7) „ „ Ziegelngrundſtuͤcken, 


, 3585 Morgen 67 ÜRnthen; 

nebſt der Fiſcherei und Rohrnutzung auf den innerhalb der Vorwerks⸗Grenzen bele— 
genen und auf einzelnen in der Nachbarſchaft- befindlichen fiskaliſchen Gewaͤſſern, 
der Torfnutzung, der Brau, und Brennerei, der Ziegelei, dem hereſchaftlichen Kru⸗ 
ge zu Kolno, dem ehemaligen jetzt als Gaſthof benutzten Rathhauſe und dem kleinen 
Kruge zu Kähme nebſt den, dem erſteren dieſer beiden Grundſtuͤcken zugelegten Laͤn⸗ 
dereien, endlich mit der Erhebung des Marktſtandgeldes zu Kaͤhme, auf 24 hinter⸗ 
einander folgende Jahre von Johanni 1841 bis dahin 1865 im Wege des oͤffent⸗ 
lichen Meiſtgebots verpachtet werden. 5 


Das Minimum des jährlichen Pachtquankums beträgt 5148 Rthlr. 19 far. 
4 pf., einſchließlich 1685 Rthlr. Gold, die beim Antritt der Pacht zu erlegende 
Caution 1800 Rehlr., auch muß der überwiegende Theil des Werths der vorhandes 
nen Inventarienſtücke noch vor der Uebergabe baar bezahlt werden. 


Der Termin zur Verpachtung wird hiermit auf den 19. Februar 1841 
Vormittags 11 Uhr anberaumt, und von dem Departements Rath Regierungs⸗ 
Rath Bitter in dem Seſſions-Zimmer der unterzeichneten Regierungs- Abtheilung 
abgehalten werden. 8 N a 

Diejenigen, welche auf das Pachtverhaͤltniß einzugehen geneigt ſind, haben 
ſich bis ſpaͤteſteus zum 12. Februar des k. Jahres ſchriftlich oder perſoͤnlich bei dem 
gedachten Departements⸗Rath und dem Juſtitiarius des Collegii, Regierungs⸗Rath 
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. 2 über ihre Austififation zur Übernahme der Pacht, N über ihre 

Vermbögens⸗Verhaͤltniſſe vollſtaͤndig auszuweiſen, widrigenfalls fie bei der Licitation 

nicht mit zugelaſſen werden konnen. Außerdem hat Jeder, welcher mitbieten will, 

bis zu dem letztgedachten Zeitpunkte eine Bietungs⸗Caution von 5000 Rthlr. in 
baarem Gelde oder in inländifchen vollen Cours habenden Staats-Papieren oder 

Pfandbriefen zu deponiren, welche fo lange bei unferer Haupt⸗Kaſſe verbleibt, bis 

des Herrn Geheimen Staats:Minifterd v. Ladenberg Excellenz, welcher ſich die Er— 

theilung des Zuſchlages ausdrücklich ſelbſt vorbehalten hat, uber die 5 des 

künftigen Paͤchters entſchieden haben wird, i : 


Die Bedingungen, Regiſter und Karten koͤnnen Gali in unſerer Regiſtra⸗ : 
tur eingefehen werden. Auch iſt ein Exemplar der Bedingungen dem Adminiſtrator 
Schmiedchen zu Kolno Behufs der Vorlegung an die ee en zugefertiget 


worden. — Poſen, den 29. November 1840. 


5 Königliche 


Regie tung, 


Abtheilung für die directen Steuern, Domainen und Forſten. 


3) Mothwendiger Verkauf. 
Re und Stadt⸗Gericht zu 
= Pofen 5 

Die den Mathias und Catharina Ha⸗ 
babickiſchen Eheleuten gehoͤrige, zu Po⸗ 
ſen hinter der Vorſtadt Schrodka belegene 
St. Johannis- Mühle, abgeſchaͤtzt auf 
12,850 Rthlr 16 fgr. 4 pf. zufolge der, 
nebſt Hypothokenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll am 24. Februar 1841 Vormit⸗ 
tags 10 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 


ſtelle ſubhaſtirt 8 f 


Alle unbekannten Reol⸗Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


SprzedaZ ‚konieezna. 
83d Ziems ko- mie ys ki 
w Poznaniu, 

Miyn Swisto-Janski tu w Pozna- 
niu za przedmiesciem Szrodka polo- 
Zony i do Macieja i Katarzyny mal- 
Zonköw Hababickich nalezacy, osza · 
cowany na 12,850 Tal, 16 sgr. 4 fen. 
wedle taxy, mogac&y byé przeyrza- 
ney wraz z wykazem hypotecznym i 
warunkami w Registraturze, ma byé 
dnia.24. Lutego 1841 przed po- 
ludniem o godzinie 10tEy w mieyscu 
zwyklem posiedzen sadowych sprze- 
‚dany. 

Wszyscy Biene pretendenci 
realni Waywaig sie, azeby sie pod 


* 


8 


der Prächufion fpäfefteng in dieſem Ter⸗ 


mine zu melden. . 
Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ 
ten Gläubiger, namentlich die Rofalie 
Szafranska verehelichte Odalinska oder 
Wodalinska und der Chambellan v. Su⸗ 
chorzewski werden hierzu öffentlich vor⸗ 
geladen. - 
Poſen, den 13, Juli 1840. 


* 


4 Bekanntmachung. In dem 
über das Grundſtück Borek No, 35, 
Judeuſtraße angelegten Hypothekenbuche 
ſind sub Rubro III. No. 1. auf Grund 
des Erbrezeſſes vom 21. December 1821. 
fuͤr die Chaye und Abraham Geſchwiſter 
Worrmann muͤtterlichen Erbtheile im Be⸗ 


trage von 300 Rthlr. ex decreto vom 


24. April 1828 eingetrogen, und ift 


darüber unter demſelben dato der Hypo⸗ 


theken-Rekognittons⸗Schein ertheilt, von 
dieſem Dokumente jedoch ex decreto vom 
26. September 1835 ein Zweigdokument 


auf Höhe von 150 Rthlr. für den Abra⸗ 


ham Worrmann angefertigt worden. 


= Dieſes Zweigdokument über 150 Rilr. 


vom 26. September 1835 If nun vers 
loren gegangen, und es werden daher auf 
Antrag des Glaͤubigers alle diejenigen, 
welchen an dieſem quaest, Zweig⸗Inſtru⸗ 
mente als Eigenthümer, Ceſſionarien, 
Pfand⸗ oder ſonſtige Briefinhaber irgend 
ein Recht zuſtehen möchte / hiermit vor⸗ 


uniknieniem prekluzyi zgtosil; nay- 
pozniéy w terminie oznaczonym. 
Niewiadomi 2 pobytu wierzyciele, 


mianowicie Rozalia Szafrauska zamg. 


Zna Odalinska ezyli Wodalinska j 
Szambelan Suchorzewski, zapozy wa- 
is Sig ninieyszem publiczuie. 


Poznan, dnia 13, Lipca 1840. 


— 


Obwieszczenie. "ksiedze hy- 
potecznéy nieruchamosci w Borku 
na ulicy Zydowskigy pod Nro, 35, 
poloZouey, Rubro III. No. 1. na 
mocy dzialöw.z d. 21. Grudnia 1821, 
dla Chaye i Abrahams rodzenstwa 
Wormannow ezesci mätierzyste tych- 
20 w ilosci 300 Talarow w skutek 
dekretu z dnia 24. Kwietnia, 1828, 
s3 intabulowane i pod (4 samg data 


wykaz. hypoteczny rekognicyiny wtey" 


mierze udzielonym, od tego zas do- 
kumentu rozporzadzeniem x dn, 26. 
Wraesnia 1835, osobny czyli odga- 
le2äigcy dokument na ilosé 130 Tal. 
dla Abrahama Wormann sporzadzo- 
nym zostal, N - : 


Dokument ten odgaleZaigcy z dnia 


26, Wrzesnia 1835, na 150 Talaröw 
wystawiony zagingl, Przeto na wnig. 
sek wierzyciela SZ yscy ci, ktörym 
do rzeczonego dokumentu iako a- 


scicielom, cessyonaryuszom, zasta- 


wnikom lub innym posiadaczom pa- 
Pieröw iakiekolwiek prawo sluzyéby 


geladen, ihre d im Termine den 
25. Mär; 1841 vor dem Deputirten 
Herrn Affeffor Mitſchke geltend zu ma⸗ 
chen, widrigenfalls fie mit ihren desfall⸗ 
ſigen Anfprüchen praͤkludirt, das abge⸗ 
zweigte Dokument für amortiſirt erklart, 
und dem Glaͤubiger ein neuer Hypothe⸗ 
kenſchein ertheilt werden wird, 


Krotoschin, den 7. Oktober 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


5) Bekanntmachung. Der hieſige 


Juſtiz-Commiſſarius Carl Guſtav Mode 
und das Fräulein Angelika Fellmann, 
Tochter des Rittergutsbeſitzers Fellmann 
zu Jankowo bei Pakosé, haben mittelſt 
gerichtlichen Vertrages vom 30. Oktober 
d. J. für ihre künftige Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Outer und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen. 

Trzemeſzno, den 12. November 1840. 
Sdnigl. Land- und Stadtgericht. 


6 
kitchen Joſeph v. Jaworski zu Go⸗ 
czolkowo und die Wittwe Catharina Oſtro⸗ 
ska daſelbſt, haben in ihrer künftigen 
Ehe mittelſt Ehevertrages vom 16. No⸗ 
vember 1840 die Gemeinſchaft der Ch: 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, was 


hierdurch zur offentlichen Kennt uiß ge⸗ 


bracht wird. 
Gneſen, den 19. November 1840. 
Könſgl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Bekanntmachung. Der Erb⸗ 


1981 — 


moglo, wzywaig sie ninjeyszem, aby 
pretensyi swoich w-terminie dnia 

25. Marca 1841. przed Deputo» 
wanym Mitschke Assessorem wyzna- 
ezonym droga prawa dochodzili, w 
przeciwnyın bowiem razie z preten- 
syami swemi wykluczeni, dokument 


‚. odgalgziony za umorzony uznany, 
i wierzycielowi nowy wykaz hypo- 


teczny udzielonym zostanie, 
Krotoszyn, d. 7. PaZdziern. 1840. 
Krol. 83d Ziems ko- . 


Obwieszezenie. Ur. Karel Gustaw 
Wocke, tuteyszy Kommissarz Spra- 
wiedliwosci i W. Angelika Fellmann, 
cörka Fellmanna, dziedzica döbr w 
Jankowie przy Pakosci, wylgczyli 
przez sadowg ugode 2 dnia 30. PaZ- 
dziernika r. b. wspolnos6 maigtku i 
dorobku W ich? przysziem malen. 
Stwie, 

Trzemeszno, d. 12. Listop. 1840, 
EI: 84 d Ziemsko- mieyski, 


e Posiedziciel wie- 
czysty Wny Jözef Jaworski w Go- 


‚ezalkowie i wdowa Katarzyna Ostro- 


wska tawze, wylgezyli kontraktern 
przedslubnym 2 dnia 16. Listopada 
r. b. wspolnog6 maigtku i dorobku, 
co sig ninieyszem do publicznéy 
wiadomosei podaie. 


Gniezno, dnia 19. Listop. 1840. 


Krol. Sad Ziemsko. mieyski. 
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7) Der unten ſignaliſirte, des Dieb⸗ 


ſtahls angeſchuldigte ebemalige Semina⸗ 
riſt, zuletzt Baͤckerlehrling Nepomucen 
Konieczuy, hat ſich Anfangs November 
d. J. von hier heimlich entfernt. 
Saͤmmtliche Militair⸗ und Civil⸗Be⸗ 
hoͤrden erſuchen wir, denſelben im Betre— 
tungsfalle zu arretiren und an uns ab⸗ 
zuliefern. 
Signalement. 
nieezuy; Vorname, 
burtsort, Pudewitz; 


Nepomucen; Ge, 
Aufenthaltsort, Po⸗ 


fen; Religion, katholiſch; Alter, 19 Jahr; 


Oröße, 5 Fuß J Zoll; Haare, blond; 
Stirn, niedrig; Augenbraunen, blond; 
Augen, grau; Naſe und Mund, gewöhnz 
lich; Zähne, vollſtaͤndig; Geſichtsbildung, 
oval; Geſichtsfarbe, geſund; Geſtalt, 
klein; Sprache, polniſch und deutſch; 
beſondere Kennzeichen „keine. 


Poſen, den 1. December 1840. 


Abvigliches Juguiſitorlat. 


8) 


und in Poſen bei J. . 


mucen Konieczuy, 


Familienname, Ko⸗ 


Ks i 


In der Buchhandlung von Heinrich 
Zupanski zu haben: „Die Kunſt reich zu werden, oder 
gemeinfaßliche Darſtellung der Volkswirtschaft“ von M. 


Poni2ey opisany, o kradzie2 po. 
möwiony, byly uczen Seminarium_ 
nauczycielskiego, piekarczyk Nepo- 
a na poczatku mie- 
$13ca Listopada r. b. potaieninie 213d, 
zemknat, 

Racza przeto wladze wszelkie woy- 


skowe i cywilne, potkanego uia£, i 


pod Sad nasz stawié. 

Rysopis, Imie mu Nepomucen, 
nazywa sie Konieczny, rodem 2 Po- 
biedzisk i Przebywat W Pozuaniu. 
Religia wyznaie katolickg, liczy lat 
19, pig6 stöp i pot cala Wysoki, blon- 
dyn, niskiego czola, Brwi ma blond, 
oczy szare, nos i usta 2 wyczayne, ze» 
by wszystkie, brodg i twarz pociaglg. 
Nie nosi wäsa, jest 2 twarzy czerstwy, 
W postaci maly. Mowi polskim i nie- 
mieckim igzykiem, Znamion niema 
Zadnych, 

Poznan, dnia 1. Grudnia 1840, 
Krölewski Inkwizytoryat. 


Hoff in Mannheim if erſchienen, 


v. Prittwitz, Major im 


Koͤnigl. Preuß. Ingenieur⸗Corps, Verfaſſer der „Andeutungen über die Grenzen der 


Civiliſation.“ 


Der Preis des Exemplars beträgt 1 Rthle. 223 (gr, 


— — — 


Olerzu elne Beilage.) 


* 


Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Pofen 


* 
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9) Poudre de Chine. Sicheres und durchaus unſchaͤdliches Mittel, weis 
ßen, grauen, rothen und verbleichten Haaren binnen A—5 Stunden eine ganz nas 
tuͤrliche, haltbare ſchwarze oder braune Farbe, je nach dem Wunſche eines jeden 
Gebrauchenden, zu geben. — Wir verbürgen uns nicht nur für die Aechtheit dieſes 
Mittels, ſondern machen uns verbindlich, einem Jeden, der nach der vorgeſchrie⸗ 
benen Gebrauchs anweiſung die verſprochene Wirkung nicht finden ſollte, durch uns 
ſere Herren Commiffionaire den dafür gezahlten Preis zurlckerſtatten. Preis pro 
Flaſche mit genaueſter Gebrauchsanweiſung 1 Rthlr. 10 ſgr., desgl. J Flaſche 
à 20 far. Villain & Comp. in Paris. 
Alleinige Niederlage in Poſen bei Herrn J. J. Heine. 


100 Engl., franz. und deutſche Parfuͤmerien und Toiletten elfe en gros & en 
detail ſind nur bei Klawir in Poſen No. 61. Breslauerſtraße. 5 


11) Auffallend billig Tiſch⸗, Wand und Haͤuge⸗Lampen, Frucht- und 
Brodkörbe, Zuckerkaſten, verſchiedene Sorten Leuchter, Schreibzeuge und Theebret— 
ter, ſo wie auch alle Arten Blech-Waaren für Küchen und Hausgeraͤthe. Da ſammt⸗ 
liche Gegenſtaͤnde nach der neueſten Art gearbeitet ſind, fo empfehleh fie ſich beſon⸗ 
ders zu Weihnachts- und Neujahrsgeſchenken ; auch habe ich klar, Warthie Platina⸗ 
Zuͤndmaſchinen in Commiſſion erhalten, un verkaufe ſelche zu Fabrik⸗Preſſen. 1225 
der Klempnermeiſter M. Kierdfi, Breiteſtraße No. 18. 


12) Die Galanterie⸗Handlung von S. Kronthal, am alten Markt No. 985 
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ihr reichhaltiges Lager aller Sorten 
Galanteriewaaren und Spielzeuge. n Gleichzeitig erlaubt ſich dieſelbe auf ihre Weih⸗ 
nachtsausſtellung, welche täglich von 3 bis 8 Uhr Abends am alten Markt parterre 
zu ſehen iſt, aufmerkſam zu machen. ? 
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13) Am 7. December iſt auf dem Wilhelmsplatz oder der Wilhelmsſtraße eine 
Perlenboͤrſe mit 8 Rthlr. und einigen Silbergroſchen verloren gegangen. Der ehr— 
liche Finder erhält bei Abgabe derſelben eine angemeſſene Belohnung. Mo? ſagt 
die Zeitungs⸗Expedition von W. Decker & Comp. Poſen, den 8. Deebr. 1840. 


12) Donnerſtag den 10. December friſche Wurſt und Sauerkohl nebſt Tanz⸗ 


verguugen im Weltingerſchen Garten bei Wünnenbe rg. 


Getreide Markt⸗Preiſe in der Haupkſtadt Poſen. 
(Nach preußiſchem Maaß und Gewicht.) 


Breitag den ] Montag den | Mittwoch den 
27. November. 30. November. 2. December. 
Getreide Arten. [| a Jan ma 

3 f a bis | von bis von bis 
tt. ſar. vf, IRlr.ſgr. vf. Ir. gw yr Ntr. gr. pf. 


dttv. car. vs 


5 ö 2 | I 
Weizen der Scheffel . 4125 4 2 24 4 
S 8 0 ® En 

erſte 3 . jr 7— 12411 — 11251 
8 den, de 183 wi Ja ee 

uchweiz Ito e 11 Wie — —1 11 2 6 
Erbſen dito 44 72 in . . 2 6 41 58(— 
Kartoffeln. dito + = tete vember . 1 642 6 
855 der Centner 3 110 Pfund — 25 — 24 6— 25 

troh das Schock a 1200 Pfund 5.— 425 18. 
Butter ein Garnier oder 8 Pfund HR ar 15 — 612 —— 

—1— : 5 


Spiritus die Tonne 


